
 

 

Protokoll 

der Generalversammlung des Westbeverner Krink e. V. 

am 16. Mai 2022 
 

 

Veranstaltungsort: Gasthof zur Bever, Westbevern-Dorf 

Teilnehmer: 48 Personen (siehe Teilnehmerliste) 

Tagesordnung: vgl. Einladung zur Generalversammlung vom 10. April 2022 

 

 

1. Begrüßung 

Die Vorsitzende begrüßt die anwesenden Krink-Mitglieder, insbesondere BM Pieper und 
Irmgard Fischer, die die Krink-Bücherkiste betreut und erläutert kurz den Ablauf der 
Generalversammlung.  

Bei einer stabilen Mitgliederzahl (ca. 360)  und einer zufriedenstellenden Kassenlage 
konnte der Krink im abgelaufenen Geschäftsjahr wieder einiges – trotz der Corona-
Pandemie - für Westbevern erreichen.  

Die Vorsitzende bat um eine Schweigeminute für die verstorbenen Vereinsmitglieder. 

 

2. Protokoll der letzten Generalversammlung 

Es gab keine Änderungswünsche zum Protokoll der Generalversammlung am 12.10.2021. 

Die anwesenden Neumitglieder haben sich kurz vorgestellt.  

 

3. Geschäftsbericht des Vorstandes 

Nach dem letzten Geschäftsbericht folgte das Schnee-Chaos, wobei die Landwirte hier 
in Westbevern starke Unterstützung bei der Räumung geleistet haben. Ein besonderer 
Dank wurde hierzu ausgesprochen. 
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Es gibt 4 Abteilungen: Wandern und Naturschutz, Krinkrentner, Kids & Teens, Kunst 
und Kultur. Hier berichtet die Vorsitzende Folgendes: 

U. a. von der Aufstellung und Sanierung von Bänken, den Schautafeln, Bienenhaus, 
Vandalismus an der Fledermaushütte. Ein besonderes Lob geht hierzu an den 
Hüttenwart Sundermann für den stets zuverlässigen und regelmäßigen Einsatz an der 
Fledermaushütte. Weiter berichtete sie über die Instandhaltung & Reinigung der 
Wanderwege (Projekttag mit den Grundschulkindern musste Pandemie-bedingt in 2021 
ausfallen).  

Sie informierte über die Bücherkisten sowie die Fahrradwerkstatt.  

Das Frühlingsfest konnte nicht stattfinden und auch der Weihnachtsmarkt 2021 ist 
ausgefallen. Die Alternativ-Lösung eines „weihnachtlichen Wochenmarktes“ an den 
Donnerstagen im Dezember fand große Zustimmung und sorgte für ein wenig 
weihnachtliches Flair in Westbevern.  

Auch das Konzert „Weihnachten für alle“ musste erneut ausfallen. Dennoch wurden 
auch ohne das Konzert einiges gespendet (1.825 Euro). Das Spendenkonto 
„Hilfsbedürfte in Westbevern“ konnte insgesamt mit Spenden in Höhe von 11.070 Euro 
im Jahr 2021 gefüllt werden. Die genannten Gelder gehen 1:1 auf das Spendenkonto. 

Auch der Mittagstisch für Senioren konnte in 2021 nicht erfolgen. Der Start dieser ist 
ab Juni 2022 wieder geplant. 

Die Winterwanderung in 2021 ist ebenfalls ausgefallen, konnte aber in 2022 wieder 
unter der Einhaltung der Hygienemaßnahmen zur Freude aller wieder stattfinden. 

Das erste Treffen der Krinkrentner erfolgte im Juni 2021. Im Juli 2021 konnten trotz 
schwieriger Planungen die Krink-Rentner ihr 25-jähriges Jubiläum mit einem kleinen 
Fest feiern. Der Shanty-Chor sorgte an diesem Tag für eine gute Unterhaltung.  

Die Schlagworte der Krinkrentner: EINMALIG – ZUVERLÄSSIG – UNSCHLAGBAR 
wurden auch auf Transparente an den Ortseingängen zum Jubiläum aufgestellt.  

Leider musste das Jahresabschluss-Essen der Krinkrentner dann schon wieder 
Pandemie-bedingt ausfallen.  

Friederike von Hagen-Baaken verabschiedete sodann nach 13 Jahren Zugehörigkeit den 
Abteilungsleiter „Wandern und Naturschutz“ Bernhard Tippkötter. Aus 
gesundheitlichen Gründen steht er für eine Wiederwahl nicht mehr zur Verfügung, wird 
aber seinen Nachfolger Thomas Müller weiterhin zur Seite stehen. 

Bernhard Tippkötter hat das Banknotruf-System eingeführt. Er berichtete von einem 
besonderen Fall einer Rollstuhlfahrerin, der dieses System in einer Notsituation in den 
Klatenbergen schon geholfen hatte. Dieses Banknotruf-System haben auch bereits 
andere Orte „kopiert“. Er berichtet über derzeit insgesamt 87 Bänke, 24 große und 7 
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kleinere Schaukästen/Wanderkarten, 6 Wanderwege mit rund 70 km sowie über die 
Wanderkarte, erstellt von Josef Sickmann, bereits in der 7. Auflage. 

Er baute beide Bücherkisten und unterstütze seinerzeit ebenfalls tatkräftig beim Bau 
des Bienenhauses.  

Das sind nur ein paar wenige Ausschnitte aus der zurückliegenden Vorstandstätigkeit 
von Bernhard Tippkötter. 

Thomas Müller tritt die Nachfolge an und stellte sich kurz den Mitgliedern der 
Generalversammlung vor.  

Josef Weilke wird die „Müllsammel-Aktion mit den Grundschulkindern“ als eine der 
Aufgaben von Bernhard Tippkötter zukünftig übernehmen. 

 

Aus der Abteilung Kids & Teens berichtet die Vorsitzende auf die bald anstehende 
Veranstaltung mit den Grundschulkindern und Josef Sickmann, um den Kindern die 
„Geschichte Westbeverns“ in einem Rundgang durch Westbevern näher zu bringen.  

Sie berichtete über verschiedene Aktionen in den Sommerferien anlässlich der 
Markttage wie Kistenrutsche, Jutebeutel bemalen, Steine bemalen etc., die ohne 
Anmeldung möglich waren. Zudem gab es weitere Veranstaltungen mit begrenzten 
Plätzen wie die Fahrradwerkstatt, Holz-Werken, Kinder-Kochschule etc. Besonderer 
Dank gilt allen, die hierbei mitgeholfen haben.  

Die Windelzwerge seien wieder gestartet unter Betreuung von Janine Neurohr und Ann-
Kathrin Wördemann, montags und dienstags in der ehem. Vadruper Grundschule.  

 

Der Frauen-Flohmarkt „Moonlight-Shopping“ fand am 17.09.2021 mit rund 40 
Verkäuferinnen und vielen Besuchern statt. Der nächste Termin steht bereits fest 
(19.08.2022).  

 

Aus der Abteilung Kunst & Kultur berichtet die Vorsitzende über alles rund um den 
Dorfspeicher. Die Trauungen dort seien sehr beliebt und die Termine bis zum Sommer 
2022 fast ausgebucht.  

Liesel Hoffschulte berichtet kurz über die Veranstaltung „Picknick im Park“, die in 
2021 bereits gut besucht war. Auch 2022 findet dies wieder statt und mit 20 Tischen 
ist dieser Tag bereits so gut wie ausgebucht. Durch eine Absage stände derzeit noch 
ein Picknick-Tisch zur Verfügung.  
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Die Vorsitzende berichtet weiter über die Neuanschaffung der Skulptur für den 
entwendeten Biber auf dem Dorfplatz. Durch 2 sehr knappe Wahl-Entscheidungen 
analog sowie digital der Bürger fiel die Entscheidung für die Sandsteinskulptur 
(Auswertung der Stimmen der letzten Wahlmöglichkeit war 170 zu 173). Der Rohling 
des Steins soll im Mai an die Künstler geliefert werden, so dass dann mit den Arbeiten 
begonnen werden kann.  

Auf Nachfrage eines Krinkmitglieds zu den zusätzlichen Fundament-Kosten für diese 
schwere Skulptur berichtet die Vorsitzende von der Übernahme der gesamten 
Fundamentarbeiten durch die Stadt Telgte. 

 

Die Vorsitzende berichtete weiter über den großen Artikel in der WN zu den 
Wanderrouten in Westbevern, die Josef Sickmann aufwendig ausgearbeitet hatte. 
Besonderer Dank galt an dieser Stelle ihm hierfür.  

Die Streuobstwiese wird weiterhin von Franz-Josef Lüttecke und Reinhard Sommer 
gepflegt und betreut.  

Die Krink-Bücherkisten betreuen Anne Papenbrock und Irmgard Fischer. Frau Fischer 
berichtet kurz über ihre Tätigkeit.  

 

Der Krink hat folgende Projekte in Westbevern besonders in 2021 unterstützt:  

- Das Buch über den Maler Anton Weskamp (Restbestände können noch bei Frau 
Pelster  und Frau Papenbrock erworben werden) sowie 

- Das Zirkusprojekt des Fördervereins der St. Christophorus Grundschule 
Westbevern. Günter Dange, 2. Vorsitzender, war selbst bei einer Veranstaltung 
anwesend und berichtet von dem sensationellen Erfolg dieses Wochenprojektes. 
Es sollte unbedingt möglich sein, so etwas jedem Grundschüler in Westbevern 
einmal möglich gemacht werden.  

Auch konnte wieder die Kutschfahrt des Nikolauses des Reiterhofs Schulze-Hobbelings 
mit 400 Nikoläusen gesponsert werden. Ebenfalls wurde diese Aktion vom 
Schützenverein Vadrup sowie des Fanfarenzugs unterstützt.  

Der Wochenmarkt in Vadrup feierte in 2021 ebenfalls sein 25-jähriges Jubiläum. Von 
Anfang an dabei sind die Stände Ahlbrandt und der Fleischerei Reckermann. 
Mittlerweile konnte der Wochenmarkt um Stände mit Obst & Gemüse, Käse, Fisch und 
Blumen ergänzt werden. Auch für neu Hinzugezogene ist dies mittlerweile ein fester 
Treffpunkt geworden.  
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Anträge des Krink bei der Stadt Telgte 

In 2021 wurden insgesamt 4 Anträge bei der Stadt Telgte eingereicht. Der Antrag auf 
ein Geschwindigkeitsmessgerät in Höhe des Friedshofs in Westbevern-Dorf wurde 
abgelehnt. Genehmigt wurden hingegen Zuschüsse für die Erhaltung der 
Schaukästen/Bänke der Wanderwege, für die Sommerferien-Projekte der Kinder, ein 
Zuschuss für Jugendliche.  

Günter Dange berichtete über den Austausch und die zukünftige Zusammenarbeit mit 
dem Telgter Jugendwerk. Noch vor den Sommerferien sollen 2 Termine, jeweils in 
Vadrup und Dorf, für Jugendliche stattfinden, um erste Ideen für die Zukunft zu 
finden.  

Günter Dange berichtete weiter über den Abschluss des Verfahrens 
„Grünabfallentsorgung/Recyclinghof Telgte“. Es habe hier einige Fortschritte durch das 
Einwirken des Krink (z. B. bessere Beschilderung) gegeben, aber dennoch kann das 
Abladen von Grünabfall nicht ebenerdig erfolgen. Hierzu würde ein Radlader dem 
Bauhof fehlen, der nicht angeschafft werden könnte.  

Das langwierige und äußerst bedauerliche Thema „Baulandentwicklung Westbevern“ 
wird nur kurz angesprochen, das Thema ist allen hinreichend bekannt.  

 

Verkehrssituation Westbevern-Dorf 

Friederike von Hagen-Baaken und Günter Dange berichten über den aktuellen Stand 
sowie die zurückliegenden zahlreichen Versuche, hier Verbesserungen zu erreichen, die 
allesamt scheiterten.  

Aktuell werde versucht, durch die neue Gesetzgebung und mehr Werbung die 
Verkehrssicherheit für Radfahrer zu erhöhen. Gespräche hierzu würden geführt. 

BM Pieper teilte hierzu mit, warum bislang alle Lösungsversuche gescheiterten seien. 
Straßen NRW sei nur ein flüssiger Verkehr wichtig und nicht die Sicherheit im Verkehr. 
Auch die Versuche der Stadt beim Kreis WAF seien fruchtlos verlaufen. In Planung sei 
ein kombinierter Fuß- und Radweg. Hierfür müssten aber verschiedene Flächen von 
Anwohnern erworben werden. Auch für die besondere Gefahrenstelle „Engpunkt 
Brücke/Gebäude „Bi Schwatten“ gäbe es zukünftig nur die Möglichkeit einer richtigen 
Abbiegespur. Hier würden bereits Gespräche mit den Anwohnern zum Ankauf der 
Gebäude geführt.  

Von einem weiteren Krink-Mitglied wird der besonders belastende Schwerlastverkehr 
angesprochen. Hier sieht BM Pieper keinen Lösungsansatz mehr. Die zurückliegenden 
Versuche seien alle durch die entsprechenden zuständigen Stellen nicht weiterverfolgt 
worden.  
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Besonderes Lob und den aller herzlichsten Dank geht an Berni Niemann, der für den 
Westbevener Krink stets vor Ort ist und herausragende Pressearbeit leistet. Als Dank 
bekamen er ein Glas Honig. 

 

 

4. Kassenbericht 

Johannes Nahrup erläuterte die wirtschaftliche Lage des Krink und die 3 finanziell zu 
trennende Bereiche. Er informierte über die Ein- und Ausgaben. In 2021 sei ein 
Gesamtgewinn von 3.114,85 € erwirtschaftet worden. Detaillierte Angaben seien dem 
Kassenbericht zu entnehmen und stünden zur Einsicht bereit.  

Im Mai 2022 werden wieder die Mitgliedsbeiträge eingezogen. 

 

5.1. Entlastung des Vorstandes 

Die bestellten Kassenprüfer Bernd Ottenjahn und Michael Rottwinkel bestätigten die 
einwandfreie Kassenführung und schlugen die Entlastung des Vorstandes vor. Diese 
erfolgte einstimmig durch die anwesenden Mitglieder. Als Dank bekamen beide jeweils 
ein Glas Honig. 

 

5.2. Wahl von 2 Kassenprüfern 

Einstimmig, unter Enthaltung der Beteiligten, wurden Franz Rottwinkel und Bernd 
Ottenjahn erneut zu Kassenprüfern gewählt.  

 

6. Änderung der Satzung 

6.1. Unter § 2 Zweck des Vereins wird eingefügt: „der Einsatz für die Interessen 
Westbeverns bei Behörden und Institutionen“ – Änderung wurde einstimmig 
angenommen 

6.2. Der Satz „sämtliche Tätigkeiten für den Verein sind ehrenamtlich zu leisten“ – wird 
gestrichen – Änderung wurde einstimmig angenommen. 

6.3. Der Begriff „Generalversammlung“ wird durch „Jahreshauptversammlung“ ersetzt – 
bei 2 Gegenstimmen und 46 Ja-Stimmen, wurde die Änderung angenommen. 
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7. Änderung der Mitgliedsbeiträge ab 2023 

Günter Dange informierte über die Möglichkeit der Abschaffung der unterschiedlichen 
Höhe der Mitgliedsbeiträge von derzeit 15 € bzw. 35 €. Es wurde rege diskutiert über 
die zukünftige Höhe der neuen Beiträge, über freiwillige Zahlungen zu einem 
Grundmitgliedsbeitrag, Gleichbehandlungsgrundsätze innerhalb von Familien, 
Schwierigkeiten bei zukünftigen Anträgen auf Förderung. Letztlich wurde sich bei der 
Abstimmung für die Beibehaltung der bestehenden Mitgliedsbeiträge ausgesprochen.  

Wahlergebnis: 10 Enthaltungen, 1 Gegenstimme, 37 Stimmen für die Beibehaltung 
der bestehenden Mitgliedsbeiträge 

 

8. Wahlen 

Sodann erfolgte die Wahl des Wahlleiters. Bei eigener Enthaltung wurde Manfred 
Mönig einstimmig zum Wahlleiter gewählt.  

Zur Wahl standen turnusgemäß folgende Positionen: 

2. Vorsitzender 

Hier wurde bei eigener Enthaltung Günter Dange erneut zum 2. Vorsitzenden wieder 
gewählt. 

Die Posten des weiteren 2. Vorsitzenden und des Geschäftsführers blieben weiterhin 
unbesetzt. Hier werden Ehrenamtliche gesucht! 

Der 1. Schriftführer, Franz-Josef Lüttecke, wurde bei seiner Abwesenheit 
(Zustimmungserklärung lag schriftlich vor) einstimmig wiedergewählt.  

Der 2. Schriftführer, Andre Holtmann, wurde bei eigener Enthaltung einstimmig 
gewählt. Er wird zukünftig auch beim Frühlingsfest und dem Weihnachtsmarkt 
mitwirken. 

Die 3 Beisitzer Josef Sickmann, Elfriede Ahlbrandt, Melanie Haberecht wurden bei 
jeweils eigener Enthaltung ebenfalls einstimmig wieder gewählt.  

Daniela Meyersiek wurde für die zurückliegende Vorstandstätigkeit Dank für ihre 
Mithilfe ausgesprochen.  

 

Abschließend wurde auf die nächsten Termine des Westbeverner Krink hingewiesen. 

 

9. Verschiedenes 

Es gab keine Wortmeldungen. 
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Friederike von Hagen-Baaken bedankte sich bei der allen Teilnehmern für das große 
Interesse an der Arbeit des Westbeverner Krink e. V.  

 

Westbevern, 19. Mai 2022 

 

Melanie Haberecht     Friederike von Hagen-Baaken 

(Protokollführerin)     1. Vorsitzende 

 

 


